
Protokoll 
der 12. Sitzung des Ausschusses für Sportwesen 

in der II. Wahlperiode 
 

am Donnerstag, dem 22.05.2003, 16.30 Uhr 
Ort: Rathaus Zehlendorf, Raum C 22/23 

 
 
Anwesenheitsliste: 
 
Bezirksverordnete Herr Botho Barth  (CDU) Vorsitzender 
   Herr Werner Platzeck  (CDU) i.V.v. Herrn Joachim Klein 
   Herr Norbert Kopp  (CDU) 
   Herr Thomas Piotrowski  (CDU) 
   Frau Karin Lau  (SPD) 
   Frau Claudia Röttger  (SPD) 
   Frau Renate Krohm  (SPD) i.V. v. Herrn Klaus-Dieter Weihe  
   Herr Philipp Schuppan (SPD) 
   Herr Frank Kühnast  (FDP) 
   Herr Cornelius Plappert (Grüne) 
 
Bürgerdeputierte Herr Jürgen Lindbeck  (CDU) 

Herr Dieter Wolf  (CDU) 
Herr Edgar Haak   (SPD) 
Herr Fritz Weigelt  (Grüne) 

 
Stellv. Bürgerdeputierte Herr Eckard Tetzlaff  (CDU)  

 Herr J.-Carsten Haase (SPD) 
 
Bezirksamt  Herr BzStR Erik Schrader -Bild Kult Sport Dez 
   Herr Klaus Sonnenschein -Sport 1- 
   Frau Heike Wittwer  -Sport 12- (Protokoll) 
 
Beginn der Sitzung: 16.35 Uhr  
 
Herr BV Barth eröffnet die Sitzung. 

 

TOP 1 Öffentliche Bürger-Frageviertelstunde 

Keine Bürger anwesend.  

 

TOP 2 Genehmigung von Protokollen 

Herr BV Barth fragt nach, ob es Korrektur- bzw. Änderungswünsche zum Protokoll gibt. Frau 

BV Röttger bittet darum, dass im TOP 9 Nr. 1 im zweiten Satz das Wort „soll“ in „ist“ 

geändert werden muss. Weiterhin muss es in TOP 10 800.000 € heißen. Frau BV Lau bittet 

bei TOP 4 um folgende Änderung des letzten Satzes auf der Seite: „Das Verfahren wird mit 

beiden Interessenten des Interessenbekundungsverfahrens durchgeführt.“ Weitere 

Änderungswünsche liegen nicht vor.  

 

Das Protokoll wird mit den Änderungen einstimmig angenommen. 



- 2- 

 

 

TOP 3 Anträge 

TOP 3.1 Energiesparpotentiale bei in kommunaler Trägerschaft befindlichen 

Sportstätten 

Drucksache: 598/II 

 

Herr BV Piotrowski erläutert den Antrag. An der Diskussion beteiligen sich Herr BV Plappert 

und Herr BV Schuppan. Herr BD Tetzlaff teilt mit, dass ihm vom DSV eine gleichlautende 

Anfrage vorliegt. Herr BzStR Schrader bittet um Verlängerung der Erledigungsfrist bis 

30.09.2003. Herr BV Piotrowski stimmt der neuen Erledigungsfrist im Antragstext zu.  

 

Der Antrag wird in der geänderten Fassung einstimmig angenommen.  

 

TOP 4 Sachstandsbericht zu den Maßnahmen im Rahmen des 

Sportanlagensanierungsprogramms 2003  

 

BzStR Schrader teilt mit, dass die Baumaßnahmen für die GS An der Bäke im Mai 2003 

beginnen. Für das Gymnasium Steglitz, die Quentin-Blake-Schule und die Wilma-Rudolph-

Gesamtschule gilt der Termin im Juni 2003. Für die Süd-GS beginnt der 1. Bauabschnitt in 

den Sommerferien.  

 

Herr BD Wolf teilt mit, dass durch erhebliche Vandalismusschäden die untere Halle der 

Friedrich-Bayer-Oberschule derzeit nicht nutzbar ist. Herr BzStR Schrader führt dazu aus, 

dass das gesamte Untergeschoss von unbekannten Tätern unter Wasser gesetzt worden ist, 

so dass der Hallenboden komplett zerstört wurde. Es wurde Strafantrag gestellt. Das 

Bezirksamt hat die Gelder für die Sanierung der Halle zur Verfügung gestellt, so dass mit der 

Sanierung in den Sommerferien begonnen werden kann. Die Halle wird voraussichtlich nach 

den Sommerferien, spätestens mit dem Beginn der Wintersaison, wieder nutzbar sein.  

Herr Sonnenschein führt weiter aus, dass der Baubeginn für den Kunstrasenplatz Lippstädter 

Str. am 10.06.2003 sein wird.  

Der voraussichtliche Baubeginn beim letzten Bauabschnitt auf dem Ernst-Reuter-Sportfeld 

wird der 01.07.2003 sein. Die Baumaßnahme in der Leonorenstraße wird in diesem Jahr 

beendet werden.  

 

 

 



 

- 3- 

 

TOP 5 Sachstandsbericht zu Maßnahmen im Rahmen der I-Planung 

Herr BzStR Schrader führt hierzu aus, dass auf zwei Schulstandorten (Beucke- und 

Schadow-Schule) eine 3-fach Halle als Einzelhalle geplant ist. Es wurden bereits Gespräche 

mit der unteren und oberen Denkmalschutzbehörde geführt. Es ist nicht wünschenswert, 

dass das Gebäude Elemente der beiden anderen Schulgebäude beinhaltet. Für die neue 

Sporthalle könnte die Denkmalschutzbehörde sich als Erscheinungsbild eine Begrünung, 

eine Verschalung aus Holz oder Metall vorstellen.  

Weiterhin besteht der Vorteil, dass durch den Einzelstandort die Sporthalle gut mit 

Schlüsselverträgen ausgestaltet werden könnte. Durch den Bau dieser Sporthalle könnte es 

freie Kapazitäten in der Onkel-Tom-Halle geben, da diese bislang von der Schadow-Schule 

intensiv genutzt wird. Durch diese freien Kapazitäten in der Onkel-Tom-Halle hätten dann die 

Wilma-Rudolph, Quentin-Blake und Biesalski-Schule mehr Nutzungskapazitäten.  

Herr BV Kopp fragt nach, ob das Hochbauamt die Maßnahme begleitet oder ob ein externes 

Unternehmen hiermit beauftragt wird. Herr BzStR Schrader führt hierzu aus, dass diese 

Entscheidung in den Bereich von Herrn BzStR Stäglin fällt. Herr BD Tetzlaff fragt nach, ob 

der Eingang über die Anhaltiner Str. erfolgen wird und ob bei dem Bau der Sporthalle auch 

an die Sportkompetenz gedacht wurde. Herr BzStR Schrader  führt aus, dass 

selbstverständlich der Eingang über die Anhaltiner Str. erfolgen wird. Herr Sonnenschein 

ergänzt hierzu, dass die Sport-Arge selbstverständlich beteiligt wird.  

 

TOP 6 Sachstandsbericht zu den Grundstücksverkäufen 

Herr BzStR Schrader erläutert, dass der Vertrag vom Segelclub Ahoi in zwei bis drei Wochen 

unterschrieben werden kann. Beim VfK Südwest gibt es Unstimmigkeiten mit dem 

Naturschutz- und Grünflächenamt, da von dort der Anspruch auf ein Teilgrundstück geltend 

gemacht wird. Herr BV Kopp führt aus, dass die Fläche für die Volleyballfelder der Grund für 

den Kauf der Grundstücke gewesen seien, da diese eine Sportfläche sei. Er bittet darum, 

dass zum nächsten Sportausschuss Herr Stäglin eingeladen wird und dass der nächste 

Sportausschuss vor Ort beim VfK Südwest durchgeführt werden sollte.  

 

Herr BV Kopp führt aus, dass drei Vereine wegen der Wünsche (Gartengestaltung) der 

Liebermanngesellschaft Beeinträchtigungen haben werden. Auch hier wird darum gebeten, 

einen Vororttermin zu ermöglichen, damit der Vertragsabschluß noch im Jahr 2003 erfolgen 

kann.  
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TOP 7 Bericht aus dem Bezirksamt 

Herr BzStR Schrader führt aus, dass  
 
- der Liegenschaftsfonds eine Projektstudie in Auftrag gegeben hat, welches der 

geschlossenen Bäder sich für Baden/Wellness eignet. Bei dieser Prüfung ist 

herausgekommen, dass drei Bäder dafür geeignet sind, u. a. auch das Bad in der Bergstr. 

Es sind nun bereits erste Gespräche vom Liegenschaftsfonds mit den potenziellen 

Investoren geführt worden. Die Probleme bestehen derzeit darin, dass Akten gesucht 

werden und somit dem Liegenschaftsfonds nicht alle Akten zur Verfügung stehen.  

 

- der Bezirk seine Bewerbung mit Standorten (Ernst-Reuter-Sportfeld und Stadion 

Lichterfelde) zur WM 2006 abgegeben hat. Herr BV Kopp dankt dem Amt für die sehr 

gelungene Darstellung der Standorte. Herr BV Plappert fragt nach, wie hoch die Kosten für 

die Broschüre gewesen sind. Herr Sonnenschein führt aus, dass die Kosten bei 800 € für 

100 Broschüren lagen. Herr BV Schuppan fragt nach, wieso das Hotel Steglitz International 

als Hotel aufgenommen wurde. Herr BzStR Schrader führt aus, dass aufgrund der hohen 

Anforderungen hinsichtlich des Standards nur das Hotel Steglitz-International im Bezirk 

Steglitz-Zehlendorf in Frage gekommen ist.  

 

- es zwischen dem Pächter der Eisbahn und dem Amt zu einer Einigung über den 

Sommerbetrieb gekommen ist. Der Eisbahn wurde zum 31.12.2003 von Vivantes die 

Stromversorgung gekündigt. Derzeit wird vom Rechtsamt geprüft, ob die Kündigung 

rechtmäßig ist.  

 

- vier Vereine die Zuwendungsbescheide für die BVV-Sondermittel erhalten haben.  

 

- der Sportplatz am Immenweg den Vereinen ab 26.05.2003 zur Verfügung steht.  

 

Frau BV Lau fragt nach, ob es neue Sondermittelanträge gibt. Herr BD Wolf teilt hierzu mit, 

dass bei der Sport-Arge ein Antrag vom Radsportverein-Lichterfelde eingegangen ist. Frau 

BV Lau gibt zu Bedenken, dass am 02.06.2003 der Haushaltsausschuss tagt. BzStR 

Schrader bittet darum, dass der Antrag umgehend an das Sportamt weitergeleitet wird, um 

das Notwendige veranlassen zu können.  



- 5 - 

 

TOP 8 Verschiedenes 

Herr BV Kopp fragt nach, ob bereits die Meldungen für den Schuleigenbedarf vorliegen und 

ob bereits feststeht, ob die Schulen mehr Zeiten nach 16.00 Uhr beantragt haben. Herr 

Sonnenschein teilt mit, dass eine Tendenz erkennbar ist, die Hallenvergabe aber in enger 

Zusammenarbeit zwischen der Sport-Arge und dem Sportamt erfolgen wird.  

 
Herr BD Wolf teilt die Veranstaltungen der Sportvereine und der Sport-Arge mit:  

31.05.2003 Radrennen mit dem Radsportverein Lichterfelde 

04.06.2003 Volkslauf um 18.00 Uhr (Stadion Lichterfelde) 

05.06.2003 Entenstaffel 

 

Herr BD Lindbeck teilt mit, dass in der Wanne (Ernst-Reuter-Sportfeld) am 06.07.2003 ein 

Länderspiel der U 21 Juniorinnen Deutschland ./. Schottland stattfindet.  

 

Herr Sonnenschein ergänzt dazu, dass am 03.07.2003 auf Platz 1 (Ernst-Reuter-Sportfeld) 

um 18.00 Uhr die deutsche Mädchenmannschaft U 15 gegen Frankreich spielt.  

 

Herr BD Tetzlaff ergänzt weiter, dass die Basketballgemeinschaft Zehlendorf wieder ihr 

Pfingstturnier mit ca. 1.700 Teilnehmern durchführt.  

 

Nächster Ausschusstermin am 26.06.2003   

 

Ende der Sitzung: 17.45 Uhr 

 

 

 

Barth        Plappert 

Ausschussvorsitzender     Schriftführer 


